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Damen Verbandsliga Süd

SSV Schönmünzach II : TG Schwenningen 
Sonntag, 25.09.2022, 14:00 Uhr

SSV Schönmünzach II siegt deutlich gegen TG 
Schwenningen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SSV
Schönmünzach II im Spiel der Damen Verbandsliga Süd gegen die TG Schwenningen beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Gaiser und Walkenhorst und Burkowitz die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Gaiser / Walkenhorst gegen
Bähr / Vogt nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnten Gaiser / Walkenhorst letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Huber / Burkowitz hatten im Doppel gegen Greiner /
Pfennig am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Mit nur einem Satzverlust ging Nicole Gaiser gegen Daniela Greiner durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen
dann Katharina Huber letztlich parat, um Regina Bähr final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 7:11, 5:11. Nicht einen Satzgewinn überließ Lena Walkenhorst ihrer Gegnerin Maike
Pfennig beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte Ann-Kathrin Burkowitz bei ihrem Sieg in drei Sätzen
gegen Amanda Vogt. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
1. Die richtige Herangehensweise hatte Nicole Gaiser beim Sieg in drei Sätzen gegen Regina Bähr
von Beginn an. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Katharina Huber bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Daniela Greiner. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kaum Chancen ließ Lena Walkenhorst beim 3:0 ihrer Gegnerin
Amanda Vogt. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2. Beim 3:0 gegen Maike Pfennig fand
Ann-Kathrin Burkowitz von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SSV Schönmünzach II nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die TG Schwenningen nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:4 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Betzingen (SSV
Schönmünzach II) bzw. gegen die TTG Unterreichenbach-Dennjächt (TG Schwenningen).

 Statistik:
 SSV Schönmünzach II

Doppel: Gaiser / Walkenhorst 1:0, Huber / Burkowitz 1:0 
Einzel: N. Gaiser 2:0, K. Huber 0:2, L. Walkenhorst 2:0, A. Burkowitz 2:0 
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 TG Schwenningen
Doppel: Bähr / Vogt 0:1, Greiner / Pfennig 0:1 
Einzel: R. Bähr 1:1, D. Greiner 1:1, A. Vogt 0:2, M. Pfennig 0:2


